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E I N L A D U N G

Liebe Musikerinnen und Musiker! 

Der Landesverband Berlin-Brandenburgischer Liebhaberorchester - LBBL e.V. lädt Sie
herzlich  ein  zur  36.  Musikalischen  Werkstatt  von  Freitag,  18.9.,  bis  Sonntag,
20.9.2026, in die Ländliche Heimvolkshochschule am Seddiner See, wiederum unter
der  Leitung von  Friedemann Neef,  unterstützt  durch den Bläserdozenten  Winfried
Szameitat. 

Friedemann Neef ist Geiger, Bratscher, ehrenamtlicher Kirchenmusiker und Dirigent.
In der  Arbeit  mit  Amateuren hat  er  langjährige Erfahrung.  Seit  seiner  ersten LBBL-
Werkstatt im Jahre 2012 erfahren die Werkstätten immer größere Resonanz.
Winfried  Szameitat  ist  Musikpädagoge  und  Trompeter  mit  viel  Erfahrung  in
Bläserensemblearbeit. 

Programm:

Robert Schumann: Ouvertüre e-Moll op. 52
(1810 - 1856)

Joseph Haydn: Sinfonie in D Nr. 104 Hob.I:104 („Salomon“)
(1732 - 1809)

Zu besetzende Stimmen (Bläser bitte beachten: Verdopplungen möglich!):
2 Flöten, 2 Oboen, 2 Klarinetten, 2 Fagotte, 2 Hörner, 2 Trompeten, Pauken, Streicher



Hier ein paar einladende Worte von Friedemann Neef:
In meiner eigenen Zeit im Orchester hat es mich immer gestört, wenn bedeutende Sinfonien Haydns und 
Mozarts nur als Einleitungsstück der Sinfoniekonzerte ins Programm durften – gewissermassen als 
Appetithäppchen, bevor dann die „richtige“ Musik kam, im zweiten Konzertteil mündend in den 
Sinfonien eines Brahms, Beethoven, Bruckner oder auch Mahler.
Nein, die großen Sinfonien der Wiener Klassiker sind diesen völlig ebenbürtig und gehören auch 
entsprechend behandelt! Und so wollen wir uns bei dieser Werkstatt im Berliner Jahr der Amateurmusik
Joseph Haydns großer D-Dur-Sinfonie Nr. 104 widmen, einem Riesenstück voller ausgreifender 
Charaktere, voller Haydnscher Originalität, voller Größe, voller Tiefgang, voller Virtuosität.

Dazu gesellt sich Robert Schumanns kaum bekannte Eröffnung aus seinem Tryptichon „Ouvertüre, 
Scherzo und Finale“ op. 52, 1841 kurz nach der „Frühlingssinfonie“ op. 38 komponiert und im selben 
Jahr im Leipziger Gewandhaus uraufgeführt: Auch dies ein Werk, das des sorgsamen Sich- Annehmens 
lohnt – ein reifer Schumann mit deklamatorischem Pathos ebenso wie wunderbar gesanglicher Lyrik.

Ein reichhaltiges Programm also, übrigens aus unserem so vielfältigen Repertoire-Fundus dieser 
Werkstätten des vergangenen Jahrzehnts: So wollen wir im Berliner Jahr der Amateurmusik das 
Amateurmusizieren feiern.

Feiern Sie mit? Das würde uns freuen!

Die Heimvolkshochschule am Seddiner See liegt in reizvoller landwirtschaftlicher 
Umgebung, bietet sehr gute Probenmöglichkeiten und lädt mit angenehmen 
Räumlichkeiten und  einer Weinstube inkl. einer Bier-Zapfanlage zum gegenseitigen 
Kennenlernen und Austausch ein.
In diesem Jahr stehen uns nicht alle Zimmer zur Verfügung, so dass es wünschenswert
ist, wenn sich Freundinnen/Freunde ein Doppelzimmer teilen könnten.

Berichte über frühere Werkstätten stehen auf www.LBBL-EV.de. 

Wir vom LBBL hoffen wieder auf viel Resonanz und freuen uns auf Ihre Teilnahme und
das gemeinsame Musizieren. 

Für das Abschlussvorspiel stehen nur wenige Plätze im Tagungshaus für Zuhörer zur
Verfügung.

Für den Vorstand des LBBL e.V.            Für die Organisation:
gez. Till Schwabenbauer, Vorsitzender   Evelyne Kuß, Winfried Szameitat



Anmeldung
zur 36. Werkstatt des LBBL

bei     gleichzeitiger Überweisung des Teilnahmebeitrags an:  

LBBL e.V., IBAN: DE66 8306 5408 0004 0409 45
BIC:  (in Deutschland nicht nötig) GENO DEF1 SLR

bis 1.7.2026 über www.LBBL-EV.de, online ausfüllbar!
per E-Mail: lbbl-kuss@online.de, 
oder per Post 0,95 € bis 27.06.2026 abschicken an

Evelyne Kuß
Berliner Straße 23
14169 Berlin

Name, Vorname: __________________________________________________

Straße, Haus-Nr.: ___________________________ ______________________

PLZ und Wohnort:___________________________ ______________________

Fon/Mobil (mit Vorwahl):_____________________________________________

E-Mail: __________________________________________________________

Orchesterinstrument(e):_____________________________________________
(ggf. angeben: 1./ 2. Vl., tiefes/hohes Horn, Piccolo, Englisch Horn)

ggf. Stammorchester: ______________________________________________

Ich akzeptiere die Noten im PDF-Format und drucke sie mir selber aus:

□ ja             □ nein           (entsprechend ankreuzen)

Übernachtung (entsprechend ankreuzen):

□ Doppelzimmer ggf. zusammen mit: __________________     

□ Einzelzimmer  (es gibt diesmal nur wenige Einzelzimmer)

Ich wünsche vegetarisches Essen:    □ ja / □ nein

Ich bin mit der Veröffentlichung von Ton- und Bildmaterial einverstanden: 

□ ja / □ nein

Datum: _____________ ggf. Unterschrift: ______________________________

Bitte werben Sie für diese Werkstatt!



ORGANISATORISCHES

Genauer Ablaufplan wird vor Ort bekannt gegeben 

Freitag, 18.9.2026 ab 17 Uhr Ankunft/Aufbau, erstes Abendessen um 18.00 Uhr
Alle Mahlzeiten finden in der Heimvolkshochschule statt.

Sonntag, 20.9.2026 15 Uhr findet zum Abschluss eine moderierte Probe statt, 
die ggf. mitgeschnitten wird.
Bitte beachten Sie: Dieses Abschlussvorspiel ist obligatorischer 
Bestandteil der Werkstatt und sollte deshalb bei der Anmeldung eingeplant
werden.

ORGANISATORISCHES
Die Kosten sind enorm gestiegen. In der Heimvolkshochschule müssen wir zusätzlich 
zu der Vollpension auch das Tagungshaus und den weiteren Raum für Bläserproben 
bezahlen. Der LBBL übernimmt diese Kosten, sie werden nicht auf die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer umgelegt.

Teilnahmebeitrag (inkl. Übernachtung und Vollpension und Tagungsgetränken):
Einzelzimmer (inkl. Bettwäsche und Handtüchern):
€ 260,- Mitglieder in LBBL/BDLO-Orchestern, BDLO-Einzelmitglieder
€ 270,- Nichtmitglieder
€ 150,- Schüler/innen, Student(inn)en
Doppelzimmer (inkl. Bettwäsche und Handtüchern):
€ 240,- Mitglieder in LBBL/BDLO-Orchestern, BDLO-Einzelmitglieder
€ 250,- Nichtmitglieder
€ 140,- Schüler/innen, Student(inn)en

Bei Rückforderung des Teilnahmebeitrags erheben wir eine Bearbeitungsgebühr
von € 5,-. 
Bei Absagen nach dem 31. Juli wird der ganze Betrag fällig.
Sollte eine Absage  von uns aus erfolgen müssen, wird der eingezahlte Beitrag  ohne
Abzüge zurück überwiesen. Dazu benötigen wir dann Ihre Bankverbindung.

Sollten Sie die Kosten nicht in vollem Umfang tragen können, wenden Sie sich bitte an
Frau Kuß.

Mehrfachbesetzungen bei den Bläsern sind möglich. Über die endgültige Stimmein-
teilung entscheidet die künstlerische Leitung.

Die Noten werden spätestens 6 Wochen vor der Werkstatt online bereitgestellt bzw.
per Post versandt.
Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nur per E-Mail! 

Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie diese Bedingungen.

Bitte werben Sie für diese Werkstatt!


